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gehalten den oten Miay von YNiadame Rorn,
auf der Solothurnerifthen Schaubibne.

SJIu Schiichternbeit tret ich auf , voll Empfindung
fieh ich da, und mochte Dank exftatten, den innigften,
den warmften Dant, fite all die Hohe Huld und G
b , fiir all die Giite und Gerwogenbeit , womit Sie
ung bigdabin o reichlich beehret haben, — O mocte
doch mein Hetg in diefem Augenblicte 1 einem Spiegel
Werden , damit Sie all unfere Danfaefible, al unfere
Seegensiimiche fire Sie mit einem Blicke iberfthanen
Oonnten, — Was it Die fehwache Menfchenforache eined
m?"‘bfbenﬁ, venn e8 grofmutbigen, weifen, vevehrings.
Urdigen Gonnern danfen will , acy , fie ift blog ein
f‘t’m“d)tr Sruhlinashauch , der die Porgenfiur durchs
__"_‘”: und den Perlentban , von der Blume fhuttelt.

Sebet biefe Pexle da, die miv im uge gittert +




o mbchte diefe fuffe ebnerinn fie mich den gangen
Danf ausfirechen ! Wabelich fie ift feine erfunftelte
T heatertheane , nein - Sie iff e adited Kind der
Wahrheit und Empfindung. .

ueymal hat Jore hulbeeiche Giite ung erlaubt die
Schaubiibne gu erdffnen, sweywal haben wiv all unfesn
Qraften aufgebotten fowohl purch gutgewablie Stucte
ald durch die Vorftelung folbfi hren Beyfall ju ves
dienens Db vir unfern wect affemal eveeicht 4 foiten
fpiv nue winfthen , aber night entfcheiden s ¢8 ware ¥
piel Gl fiir wns ) wenn wic ung {hmeicheln dovftem
ven durchgdngigen Beyfall etned Orls echalten gu Hov
ben , wo ein {0 guter Gefchmact und ein o feines G
fupl fie Tugend und Sittlichieit berrfchet, — Srews
lich war Ddie Schaufpielertun{t vor Beiten' cin  giemlich
Yofed SMabchen , aber fie fat fich gebeffert. Diefe Gunbes
vinn 1 tvie der Solothurner Sournalift eben nicht U
vichtia Bemerft hat 5 fie wird fich auch fimftig alle ke
geben , ibre vormaligen Gehler durch bdefto glangenbert
Fugenden g crfesen , wm basg su twerben , was per
el jebes echtfthaffnen an ihr haben mochre. W
peffen Danfen wiv auch fiew Dern ournaliften bffentlidh
pag er die Ehre ded Theaters feinew Wochenbioth
por Schimpf und. Vevachtung 34 fehuigen fuchte. Gold
and  Gilber Haben  ivic feines ; aber ein exfenntlic)
$Hery  und Died ift alles , wad wic ibm {henten (o

fnen.”

fidh unfern befigumeinten Dant nicht migfallen § €8}
aar nut eine Fleine Opferflamme , Die wie ‘auf - D¢

*Der ?Ecrieger bedantt ficdy hiee ) Bﬁentlicﬁﬁt vieft ptﬁdi’
tige @eirfiel woll guten Tillenss Fuslh
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Ultar der Thrfurcht Hingelegt »- und: doch iff died unfer

ganzer Reichtbum. O Eonuten wiv flatt Ddiejer fleinen
- Dpofergabe, tinfere Herjen anflammen ; gewif die gange
Schaubiibne wirde gleich dem Stexnenhimmel lenuchten,
= Haben Sie alfo Rachficht mit unferm Unvermdgen,
fchenten Sie ung auch in  Jubunft Jor Wobhlwollen ,
Jhre Huld , und Solothurns edle Geelen werden uns
flets unvergefilich ble&ben.

Wer woeifi ; ob fIbf ber E!Ibl’d)teb pon bel: Erde

Uns einft o fchroer und bitter werde ,

I8 das ; was wirist leiden

DBey dem Gedanten blod

Bon dit , du weifer Bater Sehoos ,

Bon div 0 lieched Solothurn: (5258
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Sepm Ab{hicds Kuf der Belvetifchen @cfeltfd)aft
; in Olten it

Rebmt Bruder nod) beym Ybfdhiedstug : -
Bom Bruder einen Ab(hiedd Gruf
Bleibt BVruder alten Sitten "treu /
Co bleibt Fbr ewia; ewig frey,
Und {thart Jor beut fchon Euren %art,
Co lebt doch nacdh ber %atw At ,
53391: nicht wie Sie philofovhirt,

$at fich von J[)rer Straf verirt,
@ebbrt mit fiecben Vurvgerrechten ,
R i bie Klafe von den Kuechten,
Dat er fein Hery von einem alten Schiveiier

So gilt dey Maii bey Gott nicht einen falfchen Kreutser,
Bom SBman von B,




	Rede : gehalten den 9ten Mai von Madame Korn auf der Solothurnerischen Schaubühne

